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Teilnahmebedingungen 
 

 

 

 
  
1. Vertragsschluss/Anmeldung 

 

Mit der Anmeldung zum REGWA Symposium und der Zustellung einer entsprechenden 

Rechnung seitens der Hochschule Stralsund kommt ein Vertrag zustande. Eine 

Rechnungsstellung vorausgesetzt, ist die Anmeldung zum REGWA Symposium 

verbindlich und verpflichtet zur Zahlung des geltenden Kostenbeitrages sowie 

zur Teilnahme in der vereinbarten Form. 

 

Die Hochschule Stralsund behält sich das Recht vor, das REGWA Symposium 

abzusagen, wenn nicht genügend Anmeldungen erfolgen oder anderweitige, nicht 

vorhersehbare Gründe und Ereignisse höherer Gewalt eine Durchführung der 

Veranstaltung unmöglich machen. In diesem Falle werden bereits durch die 

Teilnehmenden gezahlte Beträge zurückerstattet. 

 

2. Teilnahme/Anmeldung, Angaben zur teilnehmenden Person 

 

2.1 

Jede Person, die am REGWA Symposium teilnehmen möchte (nachfolgend 

„Teilnehmende“ genannt), erklärt ihren Teilnahmewunsch dadurch, dass sie sich 

über die entsprechende Anmeldeseite der Hochschule Stralsund anmeldet. 

 

2.2 

Die teilnehmende Person sichert zu, dass alle von ihr bei der Registrierung 

angegebenen Daten wahr und vollständig sind. 

 

2.3 

Die teilnehmende Person stellt sicher, dass sie alle für ihre Teilnahme am 

REGWA Symposium erforderlichen Angaben und Unterlagen rechtzeitig und 

vollständig übermittelt. 

 

2.4 

Für sämtliche von der teilnehmenden Person eingereichten Inhalte, insbesondere 

Abstracts, Präsentationen, Texte, Grafiken oder sonstige Materialien, trägt 

diese die alleinige Verantwortung dafür, dass keine Rechte Dritter verletzt 

werden. 
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2.5 

Die Teilnahme am REGWA Symposium sowie eingereichte Inhalte dürfen keine 

rechtswidrigen oder anstößigen Inhalte aufweisen. Bei vertragswidrigem 

Verhalten kann die Teilnahme am REGWA Symposium untersagt werden. Der 

Zahlungsanspruch der Hochschule Stralsund bleibt in diesem Fall bestehen. 

 

3. Rechnungslegung 

Die Rechnungslegung erfolgt seitens der Hochschule Stralsund ab Anmeldung. Die 

Rechnungssumme ist binnen 14 Tagen nach Rechnungsdatum ohne Abzug auf das 

Geschäftskonto der Hochschule Stralsund zu überweisen. Maßgeblich ist das Datum 

der Rechnung. 

 

Sollte die teilnehmende Person diese Frist nicht einhalten, werden 

Verzugszinsen in Höhe von acht Prozentpunkten über dem jeweiligen Basiszinssatz 

der Europäischen Zentralbank berechnet, ohne dass es einer Mahnung bedarf. 

Höhere Zinsen können bei Nachweis gefordert werden. 

 

4. Rücktrittsrecht / Stornierung 

Der Rücktritt vom Vertrag bedarf jederzeit der Schriftform. 

Im Falle eines Rücktritts durch die teilnehmende Person wird eine Stornogebühr 

in Höhe von 50 % des Teilnahmebetrages fällig, sofern der Rücktritt 21 Tage 

oder weniger vor Beginn der Veranstaltung erfolgt. Die vollständige 

Teilnahmegebühr wird fällig, sofern die Absage 7 Tage oder weniger vor Beginn 

der Veranstaltung erfolgt. 

 

5. Datenverarbeitung 

Um sich anmelden zu können, ist der datenschutzrechtliche Hinweis der 

Hochschule Stralsund zu akzeptieren. Die bei der Anmeldung erhobenen 

Informationen werden wie folgt verarbeitet: 

Die Datenverarbeitung erfolgt durch die Hochschule Stralsund, Zur 

Schwedenschanze 15, 18435 Stralsund, um Ihre Veranstaltungsteilnahme 

vertragsgemäß durchzuführen, mit Ihnen zu kommunizieren, zur Rechnungsstellung 

und zur Abwicklung von Ansprüchen. Rechtsgrundlage der Verarbeitung der 

personenbezogenen Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

 

Die Hochschule Stralsund kann darüber hinaus Ihre Daten als ehemalige 

teilnehmende Person nutzen, um über Angebote der Hochschule Stralsund und deren 

Projektpartner zu informieren, sofern Sie nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO 

ausdrücklich eingewilligt haben. 

 

Die personenbezogenen Daten werden nur solange gespeichert, wie diese für die 

Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten benötigt werden. 

Nach diesem Zeitrahmen werden diese gelöscht oder anonymisiert. 

 

Gemäß Art. 13 der DSGVO wird mitgeteilt: Die Datenverarbeitung erfolgt durch 

die Hochschule Stralsund, Zur Schwedenschanze 15, 18435 Stralsund. Der 

Datenschutzbeauftragte ist erreichbar unter [datenschutz@hochschule-

stralsund.de](mailto:datenschutz@hochschule-stralsund.de). 
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Alle natürlichen Personen, deren Daten verarbeitet werden, besitzen gegenüber 

der Hochschule Stralsund ein Recht auf Auskunft über die sie betreffenden 

personenbezogenen Daten, auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung 

der Verarbeitung, ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung sowie ein Recht 

auf Datenübertragbarkeit. 

 

Die teilnehmenden Personen haben darüber hinaus das Recht, die Einwilligung zur 

Nutzung der Daten für die Information über Angebote der Hochschule Stralsund 

und deren Projektpartner jederzeit per E-Mail an die im Rahmen der 

Veranstaltung angegebenen Kontaktadresse zu widerrufen. 

 

Für Fragen und zur Umsetzung seiner Rechte kann sich die betroffene Person an 

den Datenschutzbeauftragten der Hochschule Stralsund ([datenschutz@hochschule-

stralsund.de](mailto:datenschutz@hochschule-stralsund.de)) wenden. Darüber 

hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde gemäß Art. 77 

DSGVO. Die für die Hochschule Stralsund zuständige Aufsichtsbehörde ist der 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Mecklenburg-

Vorpommern, Schloss Schwerin, Lennéstraße 1, 19053 Schwerin. 

 

6. Haftungsausschluss 

 

6.1 

Die Hochschule Stralsund übernimmt keine Gewährleistung für Inhalt, 

Korrektheit, Vollständigkeit oder Aktualität der durch die Teilnehmenden 

hinterlegten oder eingereichten Daten und Inhalte. 

  

6.2 

Eine Haftung für leichte Fahrlässigkeit wird – soweit gesetzlich zulässig – 

ausdrücklich ausgeschlossen. Die Haftung wegen grober Fahrlässigkeit wird auf 

den Ersatz unmittelbarer Schäden beschränkt. Die Haftung für Folgeschäden, 

insbesondere Vermögensschäden, wird ausgeschlossen. 

 

6.3 

Die in den vorstehenden Absätzen geregelten Haftungsbeschränkungen gelten auch 

für die persönliche Haftung der Mitarbeiter, der gesetzlichen Vertreter und der 

Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen sowie für die gesetzliche Haftung, soweit 

dem nicht zwingendes Recht entgegensteht. 

 

6.4 

Die Hochschule haftet im Übrigen unbeschränkt gemäß den gesetzlichen 

Bestimmungen: 

für Schäden, die aus der vorsätzlichen oder fahrlässigen Verletzung von Leben, 

Körper oder Gesundheit entstehen, 

- für sonstige Schäden bei Vorsatz und bei grober Fahrlässigkeit sowie 

- bei einer Verletzung des Produkthaftungsgesetzes. 

 

6.5 

Im Innenverhältnis stellt die teilnehmende Person die Hochschule Stralsund von 

der Haftung gegenüber Dritten in dem Maße frei, in dem der von dem Dritten 

erhobene Anspruch auf das Verschulden der teilnehmenden Person zurückzuführen 

ist. 
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7. Schlussbestimmungen 

Die teilnehmende Person kann Rechte und Pflichten aus dieser Vereinbarung nur 

mit vorheriger schriftlicher Zustimmung der Hochschule Stralsund auf Dritte 

übertragen. 

 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teilnahmebedingungen ganz oder teilweise 

unwirksam sein oder werden, so berührt dies die Wirksamkeit der 

Teilnahmebedingungen im Übrigen nicht. Die Partner verpflichten sich für diesen 

Fall, die unwirksame oder undurchführbare Bestimmung rückwirkend durch eine 

wirksame oder durchführbare Regelung zu ersetzen, die dem Sinn und Zweck des 

wirtschaftlich Gewollten gleich oder möglichst nahekommt. Entsprechendes gilt 

für den Fall einer Vertragslücke. 

 

 

 

 

 

 

 


